
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rechenschaftsbericht RFO Aargau Ost 2022 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Pandemie 
Anfangs 2022 war die Situation immer noch angespannt. Im RFO wurden im Monat Januar- Februar di-
verse Schulungen im Amt für Militär und Bevölkerungsschutz und interne Ausbildungen im RFO storniert. 
Sitzungen und Absprachen fanden mehrheitlich digital statt. Die Zeit wurde genutzt, um diverse Einsatz-
produkte voranzutreiben.  

 
Sirenenprojekt «Sirenentest»  
Als der Sirenentest im Jahr 2021 aufgrund der pandemischen Situation nur mittels Fernauslösung statt-

gefunden hatte, wurde im Jahr 2022 der Fokus auf die zusätzliche Handauslösung gesetzt. In der Vorbe-

reitung wurde festgestellt, dass die Verantwortlichkeiten, die Dokumente und die Abläufe veraltet waren. 

Es wurde zur Bereinigung eine Projektgruppe eingesetzt, diese bestand aus RFO-Mitgliedern und Ange-

hörigen der Zivilschutzorganisation. Die Zusammenarbeit verlief sehr gut. Die Verantwortlichen in den 

Gemeinden haben nun Zugriff auf die relevanten Informationen und die neu geschaffene Ausbildungs-

plattform. Link zur Plattform: https://sway.office.com/dvFLAWBiWylQ8K9n?ref=Link&loc=play  

 
Netzwerkanlass AEW-Flusskraftwerk Bremgarten 
Im Sommer wurde das AMB und die Feuerwehr Bremgarten zusammen mit dem RFO in das Flusskraft-

werk der AEW eingeladen. Neben einer Besichtigung nutzte man den Anlass, um über die Hochwassersi-

tuation 2021 zu reflektieren und nötige Massnahmen daraus abzuleiten. Das Flusskraftwerk und das RFO 

haben nun einen direkten Einsatzchat in ihrer elektronischen Führungsinstrumente eingerichtet und ein 

Instrument zur gemeinsamen Berechnung der Abflussmengen eingebunden. Im Einsatzfall wird neu 

ebenfalls eine Verbindungsperson im Flusskraftwerk mit der dazugehörigen Funkverbindung positioniert. 

 
Einsätze 
Das RFO stand in keinem aktiven Einsatz, in welchem die Führungsanlage in Fislisbach in Betrieb ge-

nommen wurde. Dennoch war das Jahr geprägt mit vielen Stunden Aktionsplanungsprozessen (Stabsar-

beit im Hintergrund), welche aus der Tagesstruktur heraus geleistet wurde. Der Milizstab war dadurch ge-

fordert. 
 

Ukraine Krieg Februar – unbekannt 
Das RFO war in Sachen Information- und Kommunikation mit dem Kanton eingebunden. Zu Beginn er-

hielt das RFO zahlreiche Anfragen um das Thema «Schutzräume», welche mit der Zivilschutzorganisa-

tion beantwortet wurden. Der Kanton erstellte auf seiner Webseite ab März ein FAQ und der Aufwand re-

duzierte sich.  

In Bezug auf die Flüchtlingsbewegung arbeitete der Stab diverse Problemerfassungen und Lagebeurtei-

lungspapiere aus. Der Kanton informierte Anfangs März darüber, dass er mit den kantonalen Sozialdiens-

ten die Unterbringung der Schutzsuchenden koordiniere. Ab diesem Zeitpunkt bestand der Auftrag zu be-

raten und nötigenfalls koordinierend zu unterstützen.  
 

Energiemangellage September- unbekannt  
Das AMB hat die RFO zum obligatorischen Energiemangellagerapport am 24.08.22 aufgeboten. Das 

RFO hat darauf mehrere Aufträge erhalten. Der Sensibilisierungsauftrag wurde mittels einer Informations-

veranstaltung «Energiemangellage» abgeschlossen. Das RFO erstellte im Vorfeld ihre Problemerfassung 

und die Lagebeurteilung. Im Dokumentenraum wurden alle Unterlagen für die Gemeinden zur Verfügung 

gestellt. Im Monat November erhielt der Stab diverse Aufträge und Anfragen zur Klärung. Die Ergebnisse 

wurden ebernfalls im Dokumentenraum hinterlegt. Der Kanton hat die Idee des Dokumentenraums eben-

falls aufgenommen und erarbeitet eine mögliche Lösung für alle Gemeinden des Kantons Aargau aus.  

 
Kantonale Rapporte 
Der Kanton hatte zu 4 Terminen die Chef RFO zu Rapporten eingeladen. Er bindet die RFO eng in seine 

Konzepte ein und lässt diese an der Erarbeitung partizipieren.  

 
Kantonale Ausbildung 
Mit 181 Stunden externer Ausbildungszeit konnten wir die Ausbildungskurse des AMB mit unseren neuen 

Stabsmitglieder besuchen. Viele Kurse wurden in das Jahr 2022 verschoben wegen der Pandemielage 

2021. 

  

https://sway.office.com/dvFLAWBiWylQ8K9n?ref=Link&loc=play


 

Ausbildungsthemen und Anzahl angehörige des Führungsorgan (AdRFO) 

27.10.-28.10.2022  Ereignisbezogene Bewältigung von Notlagen, 7 AdRFO 

17.10.-18.10.2022  Lokaler Naturgefahrenberater, 2 AdRFO 

14.-15.09.2022 Medienarbeit, 2 AdRFO 

16.08.2022 Einführung für neue RFO-Mitglieder 

29.06.2022 Kaderkurs, 2 AdRFO 

16.06.2022 Lokaler Naturgefahrenberater, 1 AdRFO 

04.05.2022 Grundkurs Stabsarbeit, 6 AdRFO 

02.05-03.05.2022 Ereignisbezogene Bewältigung von Notlagen, 1 AdRFO 

22.03.2022 Konzeptarbeit in Stäben, 7 AdRFO 

14.03.2022 Einführung für neue RFO-Mitglieder, 5 AdRFO 

28.02.2022 Fachkurs LODUR, 3 AdRFO 

 
Übungen und Ausbildungen  
 
Das Amt für Militär und Bevölkerungsschutz hatte uns zusätzlich folgende Ausbildungsaufgaben erteilt; 

• Führt einen Netzwerkanlass durch (Thema offen) 

• Führt eine Übung im Fricktal durch und beübt das RFO Fricktal, dieser Auftrag hatte den Namen 

RFO beübt RFO 

• Nimmt an der Kantonalen NTP-Übung «FORTUNA» teil 

 

Der Netzwerkanlass führten wir mit dem AEW-Flusskraftwerk durch. Die beiden anderen Aufgaben wur-

den von Seite Kanton storniert, dies aufgrund Parallelereignissen oder Aktionsplanungsprozesse der 

Energiemangellage.  

Unsere geplanten Ausbildungen konnten zu 90% durchgeführt werden. Die Ausbildungsziele konnten er-

reicht werden. 

 

Personelles  
Eintritte 

Dominic Bross, Fachbereich technische Betriebe  

Pascal Rohner, Fachbereich technische Betriebe 

Thomas Kohler, Fachbereich Polizei  

Marcel Wehren, Fachbereich Polizei  

Christoph Schmid, Fachbereich Naturgefahren 

 

Austritte  

Bruno Kohler, Fachbereich Feuerwehr 

Roger Wenger, Fachbereich Logistik 

 

Aufwände in Stunden 
Kantonale Ausbildungen  181 

Einsatz- und Übungsstunden: 294 

Kernstabssitzungen 122 

Total  597 
 
 

 
 

 

 

 

Regionaler Führungsstab Aargau Ost  


